Dimensionierung von Dotationssystemen für Fischaufstiegsanlagen by Fiedler, Gerrit & Mahl, Lena
Conference Paper, Published Version
Fiedler, Gerrit; Mahl, Lena
Dimensionierung von Dotationssystemen für
Fischaufstiegsanlagen
Mitteilungen des Instituts für Wasserbau und Wasserwirtschaft der Technischen Universität
Darmstadt
Verfügbar unter/Available at: https://hdl.handle.net/20.500.11970/108284
Vorgeschlagene Zitierweise/Suggested citation:
Fiedler, Gerrit; Mahl, Lena (2018): Dimensionierung von Dotationssystemen für
Fischaufstiegsanlagen. In: Institut für Wasserbau und Wasserwirtschaft, Technische
Universität Darmstadt (Hg.): Tagungsband zum 20. Treffen junger WissenschaftlerInnen
deutschsprachiger Wasserbauinstitute vom 29. bis 31. August 2018 in Darmstadt.
Mitteilungen des Instituts für Wasserbau und Wasserwirtschaft der Technischen Universität
Darmstadt 156. Darmstadt: TU Darmstadt. S. 12-17.
Standardnutzungsbedingungen/Terms of Use:
Die Dokumente in HENRY stehen unter der Creative Commons Lizenz CC BY 4.0, sofern keine abweichenden
Nutzungsbedingungen getroffen wurden. Damit ist sowohl die kommerzielle Nutzung als auch das Teilen, die
Weiterbearbeitung und Speicherung erlaubt. Das Verwenden und das Bearbeiten stehen unter der Bedingung der
Namensnennung. Im Einzelfall kann eine restriktivere Lizenz gelten; dann gelten abweichend von den obigen
Nutzungsbedingungen die in der dort genannten Lizenz gewährten Nutzungsrechte.
Documents in HENRY are made available under the Creative Commons License CC BY 4.0, if no other license is
applicable. Under CC BY 4.0 commercial use and sharing, remixing, transforming, and building upon the material
of the work is permitted. In some cases a different, more restrictive license may apply; if applicable the terms of
the restrictive license will be binding.
Verwertungsrechte: Alle Rechte vorbehalten
12 20. JuWi-Treffen in Darmstadt vom 29. bis 31. August 2018 




Durchgängigkeit und Renaturierung 13 
2. Dotationssystemen 
Abbildung 1: Schematische Anordnung einer FAA mit Dotation an einer Staustufe mit Was-
serkraftanlage. 
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3. Einflussfaktoren für die Bemessung von Dotationssystemen 
Abbildung 2: Bedarf an Dotationsdurchflüssen und vorkommende Fallhöhen an Staustufen 
der Bundeswasserstraßen (Anmerkung: die Diagramme beschreiben etwa 
zwei Drittel der Staustufen mit Wasserkraftanlage an den Bundeswasserstra-
ßen, der Dotationsdurchfluss wurde anhand der 5%-Regel bestimmt s. o.). 
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Abbildung 3: Die Standorte Mühlendamm links (gelegen im urbanen Raum unter einer Brü-
cke) und Lahnstein rechts (seitlich eingeengt durch angrenzende Straße) [3]. 
4. Designkonzepte für die Energieumwandlung 
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Abbildung 4: Abnahme der maximalen Geschwindigkeit in einem getauchten Wechsel-
sprung unterhalb eines Absturzes für etwa 3,5 m Fallhöhe und 4 m³/s Durch-
fluss (links: berechnet nach [4]; rechts: simuliert mit OpenFOAM®) 
5. Designkonzepte für Dotationsbecken 
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Abbildung 5: Optimierung der Strömung in einem Dotationsbecken mit 180°-Kurve durch 
Leitbleche. 
6. Fazit 
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